
Für die Landkreise Potsdam-Mittelmark, Havelland,
sowie die kreisfreien Städte Brandenburg, Potsdam:
RAA Potsdam
Am Kanal 49, 14467 Potsdam

Jörg Stopa
Tel.: 0331  2010869
Mobil: 0151  59224082
j.stopa@raa-brandenburg.de

Für die Landkreise Teltow-Fläming 
und Dahme-Spreewald: 
RAA Trebbin
Bahnhofstraße 44, 14959 Trebbin

Rainer Spangenberg
Tel.: 033731  31413
Mobil: 0172  8085297
r.spangenberg@raa-brandenburg.de

Für alle anderen Landkreise und kreisfreien Städte 
in Brandenburg:
RAA Brandenburg Geschäftsstelle
Benzstraße 11/12, 14482 Potsdam
Tel.: 0331  74780-0

Anke Krause, Projektleitung
Tel.: 0331  74780-33
Mobil: 0152  56377903
a.krause@raa-brandenburg.de
www.raa-brandenburg.de

RAA Brandenburg

Die RAA Brandenburg engagieren sich für ein demo-
kratisches und weltoffenes Brandenburg.

Die RAA Brandenburg initiieren und gestalten Bil-
dungsprozesse und Projekte im Bereich des demokra-
tischen, interkulturellen, historisch-politischen und
globalen Lernens.

Die RAA Brandenburg fördern die Integration von Zu-
wanderinnen und Zuwanderern und treten für eine Ge-
sellschaft ein, welche von gegenseitigem Respekt und
Anerkennung getragen wird und auf die gleichberech-
tigte Teilhabe aller Menschen zielt.

Die RAA Brandenburg sind ein Arbeitsbereich des 
„Demokratie und Integration Brandenburg e.V.“

KITA !NTERKULTURELL wird aus Mitteln 
des Europäischen Integrationsfonds

und des Landes Brandenburg finanziert.
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KITA !NTERKULTURELL richtet sich nicht nur an Kinder-
tageseinrichtungen, die Kinder mit Zuwanderungshin-
tergrund betreuen, sondern auch an solche Einrichtun-
gen, die ihr Profil schärfen und weiterentwickeln
wollen, um künftig Kinder und Familien mit Zuwande-
rungshintergrund kompetent zu begleiten. 

KITA !NTERKULTURELL ist ein Kooperationsprojekt mit
der RAA Mecklenburg-Vorpommern.

KITA !NTERKULTURELL ist ein Projekt der RAA Branden-
burg und wird gefördert aus Mitteln des Europäischen
Integrationsfonds durch das Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge und das Land Brandenburg

Interkulturelle Öffnung, Chancengleichheit 
und integrative Sprachförderung 
in Kindertageseinrichtungen

Die Qualifizierung und Stärkung von Erzieher/innen 
im Bereich interkultureller Kompetenz ist das zentrale
Anliegen des Projekts, um die Integration von Kindern
mit Zuwanderungshintergrund und ihrer Familien zu 
fördern. In dem auf ein Jahr angelegten Projekt werden
pädagogische Fachkräfte darin unterstützt, alle Kinder 
in ihren jeweiligen Bildungsprozessen zu begleiten und
zu unterstützen. Sie werden ebenfalls darin unterstützt,
besser erkennen zu können, welche spezifischen Kom-
petenzen die Kinder bereits mitbringen. Dazu gehört
auch die Einbeziehung der Familien – denn Kinder kön-
nen nur dann engagiert und sicher lernen, wenn sie wis-
sen, dass ihre Familien in den Kindertageseinrichtungen
willkommen sind und respektiert werden. Und wenn sie
erleben, dass an ihren Vorerfahrungen angeknüpft wird.

Für die Praxis stellt sich die Frage, wie dies für alle Kin-
der gelingen kann, vor allem wenn die Familienkulturen
einiger Kinder als „zu anders“ bzw. als „zu stark“ ab-
weichend von den eigenen Vorstellungen und Erfahrun-
gen empfunden werden. Welche Unterstützung brau-
chen Erzieher/innen in solchen Fällen?

Das Projekt bietet Fortbildung und Beratung zu 4 The-
menbereichen an:

Interkulturelles Lernen/Vorurteilsbewusste Bildung 
und Erziehung
Interkulturelle Öffnung 
Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit und Beteili-
gung von Eltern
Integrative Sprachförderung

Die Angebote sind einrichtungsbezogen oder einrich-
tungsübergreifend und richten sich an:

Kita-Teams
Erzieher/innen
Kita-Leiter/innen
Fachberater/innen

Die Angebote können an die Bedürfnisse von Kitateams
oder Trägern angepasst werden. Ausgehend vom Kon-
zept der Selbst- und Praxisreflexion, werden die Erfah-
rungen der Teilnehmer/innen genutzt, um konkrete Vor-
haben für die Weiterentwicklung der eigenen Praxis zu
erarbeiten.
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